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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Kühbach 1924 : SV Adelsried 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den 
SV Adelsried

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf die Mannschaft des TSV Kühbach 1924 am vergangenen Freitag im 18. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Adelsried. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Matay Deniz. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel
waren Karl und Gutschenreiter, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der SV Adelsried dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach einem Erfolg für Hacker / Kopfmüller sah es kurzzeitig
aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Karl / Eichberger letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen hatten Euba / Estermeier beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Gutschenreiter / Stadler. Da war final wirklich nichts zu holen. Schneider / Pischl
konnten im Spiel gegen Deniz / Prestel wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewannen in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für das Team verpasste Andreas Hacker bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Gutschenreiter. Zwischenzeitlich konnte Patrick
Euba zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Thomas Karl, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 6:11, 11:6, 3:11, 8:11. Dann ging es beim Stand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Matay Deniz wurden anschließend Andreas Estermeier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Georg Kopfmüller bekam es nun mit Michael Stadler zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Georg Kopfmüller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Einen knappen Sieg feierte Dirk Schneider beim 3:2 gegen Karlheinz Prestel, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Tobias
Pischl gegen Alexander Eichberger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 8:11, 11:6
nicht verloren. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TSV Kühbach 1924 und des SV
Adelsried in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Hacker beim 0:3
gegen Thomas Karl. Trotz Blitzstart verlor Patrick Euba sein Spiel gegen Stefan Gutschenreiter
letztlich in vier Sätzen. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Andreas Estermeier
gegen Michael Stadler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Michael Stadler jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Mittlerweile stand es damit 4:8. Wenige
Chancen hatte Georg Kopfmüller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Matay Deniz, so dass Deniz
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kopfmüller nun bei 5:23, während Deniz bislang 8 Siege und 3
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Kühbach 1924 am 24.03.2023 gegen den SSV Neumünster
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.03.2023 gegen den TTC Langweid II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Kühbach 1924

Doppel: Hacker / Kopfmüller 0:1, Euba / Estermeier 0:1, Schneider / Pischl 1:0 
Einzel: A. Hacker 0:2, P. Euba 0:2, A. Estermeier 0:2, G. Kopfmüller 1:1, D. Schneider 1:0, T. Pischl
1:0 

 SV Adelsried
Doppel: Gutschenreiter / Stadler 1:0, Karl / Eichberger 1:0, Deniz / Prestel 0:1 
Einzel: T. Karl 2:0, S. Gutschenreiter 2:0, M. Stadler 1:1, M. Deniz 2:0, A. Eichberger 0:1, K. Prestel
0:1


